
. N 2l5. Donnsrstaq am 22. 8rKmber l859
Die „Laibacher Zeitung" erscheint, mi< Ausnahme

der Sunn- und Feiertage, täglich, und tostet sammt

den Beilagen im E o m v t o i r g a n z j ä h r i g l i ft.,

h a l b j ä l, r i q ä sl. 50 kr., mit K r c uz b a n o >m ^l ,»N"

toir g a u ^ j , l ^ ss.. h a l l ' j . « f l . Fur dic Zustellung

'u'ö Han>,< sind h a l l ' j . .>l» sr. mehr z:> entrichten. Vc i I

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , nnt.r .<lrtii<l'aüd nnd

gedincktcr '.»lbreffc 15 ft., h a l b j . ? i l . 50 lr.

I n s e r t i o n s q e b ü h r für tin» Garmond-Svaltsn

zeile oder den Na>l»l derselbe», ist für Imaüge (5in

schaltnng <l fr., für 2malizc « fr., f,,r 3maliql IN l r

u. s. >v. Z!» t>l,sen Geblihlen ist noch der Insertion«

slämptl per ^l0 l r . für eine jebeSmaliqe (tinschaltiliig

i,»Nj,l j» rechnen Iüserale l'is !0 Z l i k » ll'Nen l f>.

V<» lr , für 3 H.al . l f l . «U lr . fi^r <! M a l „ „ s «U l r

suc l M a l (u>il ^nbegrch' des InsertionSstanipel«.)

Amtlicher Theil.
s ^ e k, k. Apostolische Majestät baben n,it Aller»
böchstcr Entschließung vom ! l . September d. I . den
Dl'üil'lvrn au do:, Sz.'tbmarer 5?a!hcdrallapilcl D l .
Ioscf P t l i l i ' , n zuin Tillilar Al'lc von Süvi'r. und
dtil Stattpfarrer um, Na^y.Vüuya. Iguaz S ch m o>
tzer. zum Titular.Propste von ssoppüu allergnädigst
zu srnennen geruht.

Se. k. k. Apostolisch,- Majestät haben mi! Aller-
höchster Entschließung vĉ m ! i . Slptclnbcr d. I . am

-Erlauer Mclropolitanfapürl: zum ^eklor den Kanter
Josef F c r e n c z y ; znm Kantor den Kalhcdral A'.chî
dialon Gabriel M „ r i i ' s y ; z,,,,, Kustos den 5!^,'.
!̂.>l- C-numi^u^ Iod.'nu Da » i c l i k ; zum K l̂,cd>-.il>

Archicu^klNl dĉn l̂l/>i,̂ l<-i- l^mmm',»' Michncl N <̂-
metl)^ zum ÄvchiDmkon 0D!> P^ittolo dc>i Îl,ss!>l<'l-
l^mmicu," Kaspar V r z c r l e ; codlich zu wirklicksn
Domhcvrcn dcil Titxl.N'Domhrrr», Dcchnut mw Pfar-
rer ,;u ^s>n)cs>Li!kc'. ^mnz .ss ü I n l) k y, n»d dc„ Pi opst
Archidi.'koi' U0>, S;'ilwlcö zuw Pfarrcr i» Nyircgy:
l,'!<za, I»h(uui P c v g e r . cillcrgnädigsl zi: crnrmlcn
grvllht.

Sc>. k. k. Aroswlischr M<ijrs>ät I>.il'cll niit Allcr.
höchster E,!lsch!l<-Pn!!g vom l.'!. Scpleml'l-r c». I . dc»
i.'cl'vcr <i>n Gymm'sium z» Ofr l , , ^liito» Kr ichen^
bs iuer , zliiil willlichrn Dil^ktov drö NiiHlwi'n'rr
Gymimslnms lil!clg»ä^igsl ^! cincinlcn gnuht.

Se. k, k. Apostolische Majestät hal'cn lnil Al!cr.
höchster Entschließung vom 2!). August d. I . dcu gr.
wrscucu Profcssov 5cr dnilscheu Sprache uiw ^ilcvl-l'
lm a„ der Unit'evsilä! zu P.n'ia, Ioscf M ü l l e r ,
z«m ovoeullichcu Professor drö g!eicheu ^chn^cdcö an
der Unwm'ität ;» Badlili allergiiädiast zll erueinicn

.^ ^sr Vimislcv oe^ I,>ncr» dat i,n Eiiwelsläud'
ml, " '^ dem Iusllzmiuislcr c-cn Sluhlrichtelaulis'
t"r ! « ."^^' ^l^ssl' ^ 'U" ' t K i ß . zum Stlchlr>ch.

""!a,.incr Veln'.-,llui!^gel'ictc cruaiutt.

"issc mi!̂  ^ ' " ^ ' ' r dcö I i 'unn H.U iin Eluoersländ-
Jod " , Iuüi^miüisirr d(>, Vezittamt^Al'jlmkieu
rcn c r > , m m t " ' " ^ " ^"m Vlzilksuorstlder in Mäh.

"!sse mit d?m"^us / " 2 " " " ' " l'.t im Eiu.erständ.
ten ^ n n ^ust>^»,is,cv oic Vez.rfamlö . A^uul

^ni .mt ^ ' " ^ " " ^"k.n.er Ve.'w.l!.m^cl' iett

P r a f l l ^ t t ^ ^ i ^ ' ^ ' ^ ^uüiz l „ l dc. Necht^
NN.ud Schrey ' " V.nbach. (^.,
kulta.tcn für das H ^",tl> .. 1 " " " ^ ^""' " " ^

^niz deil 19. Scpicml'sr ,859.

J o h n ! » « . Uebersicht

N l , 8^ , Vnc»d„m,„ d» k,f,MI„isttr,>„ d« Jus,«,

rc,„A„«m^für dttF.,»,.,,U,^,«,, „ „ 7 ,̂ ,
Ntt^u„,c>, ,»,w>n.c> au« A,„,n< "»„ Vott'd ,

?lr. <̂ >'>. Erlaü dcs k. k. Fiiiaiiunmistenums vom >
1l">. Juli 18Ü9, weqen ^IIfvcilvEiusuln von Schlicht-,
Scheck und Eplil.Mas.i'iül» für l„echa,iischc M'lie-
l'der Niiüd.Hlschlc auch ol'ne gllichzciligc Elüfuhr
der Il'Nlcrcn.

Nr. lttll, Vcrordiuiiig dcs f. f. Handcl^miilistcriums
vom 2li. I l ' l i 18.'!<1. ,i'omit i,n Nachl'aiiqc z» der
^erordnllitg vom !>. gslnuar 1858. N. G. V. Nr.
2«. §. 3. auch ssohlriimaßc von 4 mW 8 Mrheu
zusscilisssii werden.

Nr. 187. Erlast der f. f. Ministerien des Aeußern,
des Innern, der Justiz, dcö Handels und der Fi>
nauze,,. dann des f. f. Armee < Over. Kommando
vo», 27. Juli l8!Ü). l'etlcsscüd die Alifliel'un^
der aü^ Aulah dĉz K r i s i s verfügten Schifffahilö'
und Verkehrs- Peschvänlungen.

U.
Nr. 188—139. Inhaltöanzei^e der unter den Nnm.

mern i:i7 u»b 1!,l8 des Ncicks'Gch'tz'Vlatteö vom
Jahre 1«ii!) enll'allcnei, Erlässe,

^aibach deu 22, September 18.'l9.
Vom k. l. Nedaltwuö.Vureau de^ Landcs'Negiernngs

Blattes für Krain.

Am 18. Scptemdlr 18>'i9 wird in dcr k. l. Hof>
lind Staat^ollickerei in Wieil das I.. Stück des
gieich<ü»;csrpl'l<it<l-ü mioacgl-l'?,, und vcrseildrt wcrdrii.

Da^scll'c ciilyält ,i„ir»'
Nr. »70. Drn Eilaii vcr Obcri'len Rechniili^S. Km,,

tr^lsbchördc vom 24. August l«l!9. womit dic Em»
füyluu^ rincr Prüfungö. Konunissioi! für dir Vcr<
rcchnungüklinl'c >n Kaschml kün^gelnachl wird.

Nr. i 7 1 . Dcu Erlaß sämmilicher Ministerien und
ZkMrall'chörden voin '>. Septculoer 18^9, womit
die Allerhöchste Enischlicßnng vom 13. Juni I8li!)
üoer die Aufhelmi'.! der Sirafc der Degradirung
l>li den k k. S^lUSVeamtü! lund^emacht wiid.

Nr. 172. Dic VeroMUlna. der Ministcrieu deS In>
uern, der Justiz li'ld drr Fmanzeu vom l l . Srp>
lenü'er 1869 — wirksam für daö Hrrzo^thum Au.
lowin«, — womit i" F^>lN Allerhöchst!l, E„lschlie>
ßuug vmn .'). Scptemlirr 18ii9 fs,r i>as Versah,
reu l'ei Zuweisung l» '̂ ^l>i»denllastnngö Kapillilici'
einige lissonoerc Vesiimmun^ii crlasftn werde».

N>. 173. Die Veiordnnüg oc^ Arillee.Oocr. Kom>
inando. des Ministeriums drs Inuein und deß
Ministeriums dcr Finan;eu — w,l?sam für alic
5roulän^r. n'il Aufnahme der Mililärgrcuze. je»
doch mii Einschlnö ^^ Glcnz > Äommiliülälen —
oett'ffcnd dic Fcsü'ielinng drr Milila'rdieust. Be.
frrlnn^tat'c für das Jal'r I860.

'Nr. 174. De» Erlaß d!̂ ü zinauzministcllUlnS vom
17 Septcn'l'sr 18tl9 - ^ wirksam für den g.inzl,,
Umfai'a dcö Neicheo. init An^noyme Da!ma!isui<,
des l'snllianisli'.'" Königreichs unc' oe: Müilärgrenze
— w^cn Au'schlrl'l'i'g ^er Willsamfcit der »luen
aesshüchcn Vesti.»n",nge" üder ?ic VeNcuerung des
Wem. und Zleischocrl'rauehes l'is zum I .Mai 1800.

W i e n 17. Scpt.ml.er ^i>9.
Vom k. f. Redaktion«. Vureau des Neichsgesel)blattss.

"^WllNltl icher Theil.
Laibach, 2 l . Ssptembcr.

L o enirüstct lind ciditlcrl die londoner Presse
sich ül'.r den „Vellrags'Vnich" der Varl'areu geoer-
^lle. so stil't sie doch j ^ l z" < daß das Unrecht niehr
auf S i i l / der Ougländll als mif Seite der Cd!»ssl,i
sli. Dus/r Gerechii^kcitrsll'N ist dem englischen Volke
^ c , , ' Schade, daö dic sn Îischeil Staatsmänner
>l)>l oft drv Politil opfer». welche gerade il,rem (5Ms>
"'»s znsa^t. wom> die Haltung En,,l.,nds <n l̂ rr
lün^stsi, Zsit Erweise liefc'l. Die ^Times" bemerkt:

«Wir süichlen. wir köüneu dic Mou^Icu , die
u»!lr.n ?ln^iff'auf dic Forli am Peil)o al'wehrlln,

klines Vr l ra l l ' l ö anklagen. so klar ls auch ist. bab
c>er Hof von P i l i ng eins,, feierlich adsssschlosseneii
Vertrag vor^rdachler und trellloser Welse rei l rht l)nt.
^n allen V l l i ch l l n . die wir l'is i lp l ül'er dcn Vor^
gnug gelesen l'adcn, finden sich l iü ia / Widerspiiichs.
al'er darin stimmen sie sämmtlich ü l ' l rcm, lob die
Chinessu crklärl da l ' ln , sic wüldrn jeden Veisuch
zur Einfadlt l'ckämpffn. uno d»ß »nisrre Offiziere
dic Flotte zur Prschltßuna. der Schanzen und (trstür»
mllng der Forts vorl'ereitllen, S ie wüßten also
woran sie waren, nur linlerschä^e» sie sebr die Mit«
le l , dic Größe nnd Art des Widerstandes,"

„Morn ing Cl'roüi<le" ist auch nicht l'lisljlUgt,
daß altes Unrecht auf chinesischer Seite ist. «U»,'
gclchit — sa^t es — >> mehr ^stichle w i i ül'er
d.is unglückliche Ereignis lcscn. desto mcdr l'ezwciflln
wir es. W i r lml),-» sli>,s!l Veweis, daß der lnq>
lischc Gesandte nberliaupt al'gewiesen wurde. Dic
chinesischs» Vel'örde>> »uaren »ur sssgen d<e Roule.
die er cinschiagen wolllc. Was wüsdcn wir m li>
nem scl̂ 'st willkommenen Pcsucker sa^en, b l i mit
Gewalt durch ei» dalli vlrmauertcS T d o r . durch die
Spcisekammcl odcr das zlüchenfcuslrr zu uns in'S
Haus kommen woUte?"

I n dcr mittelitalienischen Angclcglicheil düiflsn
dcmi,a'chst n'ichlige Vcschlüsse ssefaßt ivsrvsn. M a »
jilalil 't i>, ^ i n i s . Zülst MNtslüich ssi der Utbelbli«,»
„ r r von NückalißerliNsil-,, 5rs W isü , l K.'l ' inelS. wrlche
sine raschc Entwirrung dsö rc'.'l'luNo„ä'sl„ Knauls i»
I la l i cn ero'öglichc» lverde». Es heißt, 5ir Kongreß,
fragr sei err Enischeidung nahe. Die ^onferüizen in
Zürich soileu nach den gegenwärtig in P i n n i p zum
Al'schlliß koinmcndril Peraihungen n'icdcr beginnen.
Es ist einc A i l Kongreß. der in V iar r ih abgehalten
wird.

Ein Schreiben ans P a r i s , daß dic «O. D. P. "
,mi l lhs i l l , l'l-richt.t el'ensalls. daß uach d^r Anluin't
des Würste», Met,eruich aus Wien ,̂st am Itt. d. M .
erfolgt) ziu' Olffcnllichkcil ^ lnngen werde. wnS im
Geheimen übei die .Noiisiießfrnge geft'oune» word,»
sci. Eine Annexion <,n Piemont. h.ißt eS in dem
Schreil'eu in Betreff a»f die Her^o.Uhüiucr. wiri» na»1)
oev polttischen Anschauung des Kaisris auf sefnen ^.UI
;»a.e.M'cn. «D<iv der Fried, ro» Vilwfranca grgcu
Si 'r^ inicn gerichtet ist. dafür spricht nicht l'loß dcr
Umstand, daß das F'stuugsvleieck. der «Schlüssel" der
Loml'.ndil. in den Händen O>stclrcichs »lelassen wuidc.
s o n d e r n auch d i e M o d a l i t ä t e n , »mer wcl-
chsll Oesterieich das lonll'ardische Gtt ' ic l an Frank«
r^ich, beziehungswelse an Piemont al'tri lt. Es scheint
sowolil i» der Pressc als im Publikum gänzlich un»
l'<kanüt zil scin, dl<ß hiclül'er l in schiiftlichcs Uclier»
einkoiiülicii zwischln Oestfrrc'ch llül« Franklcich iü Ve»
r^na stattgesundln l'al. Demgemäß tr i l l der Äaiscr
von Oesteireich kiincswcgs das K ö n i g r e i c h der
^oml'aN'ic al>. sondcln nur jcnc Gebiilt 'theilc. die
im I. lhic 1790 einen bl inderen Koljlktivuanlen führ«
ten. Der al'grtrclcuc lomdarDischc i,'audcell'til geht
an Pi'Niont ül 'cr. aber Viktor Emanuel wird nicht
dadlnch Könl.i der ^'ombardic; il i ch t b l o ß . d a ß
dnS g a n ze G e l> ie t u ou M a n t u a b e i O c st e r <

>reich v e r b l e i b t , auch d i e A t t r i b u t e des
K ö n i g t h u m s , d i c c > le r n c K r on e 5 c r a ! tc n
^ o u g o b a r d e n , d a s R l c h t , d , » nach d c r »
s e l b e n b l n a n u t e n O r o e n zu v , r l e i l ,e n ,
n n d i r r c ich n i c h t , auch d e l K ö n i g s t i t e l

l se Ibs t b l e i b t nach w i e v o r a u s s c h I >, ß l i c h
! d c ,n ö st c r r r i ch i s ch c n K a l s c r v o r b l b a l l r n . "
Fcruer wird in dcm Schrcibeu «csagl. tvß die chiue«
slschc Angcls^enbcit ganz « plos'l» gekommen sei und
die Sie l lnng Frankreichs uno Englands zn tinander
sich gebessert l'abc. Frankreich w^rde m i , England in
dtn Kampf gegen Cbina gel ' .n, das dabc der Kaiscr
zugcstaudc». ohne Vorbedingung; dc»h aber Enalcmo
Kouzessioueu machen müsft (Einstellung dcr Ag'talion



» K N
ill Italic»), sei wohl natürlich, — Wir schcn also in
dcu nachstell Tage» wichligcu Nachrichic» c»lgcgc>i.

I n eincm vierten Ar l i lc l zur Vlindcsrcform lie»
spricht die „Wleucr Z tg . " das sogenannte Eiscnacl'sr
Programm, das sie untrr dcn Rcformvorschlägen für
daS bcdcutcndste und lrbensfäbigstc hält. «Das Eisen,
acher Programm, sagt sic, üt ein Kompromiß zwi-
schcn Koustitlltionclleu und Drinokratcn. Schon dar<
auö , daß cs dcu Wmisch.ii zweier großen politischen
Parteien Zugcstäudnisft zn machen bemüht ist. hättc
sich erklären lasscn, wcnn es cinc großc Mcnge An-
hängcr nnd Thciluchmcr vereinigt hätte. Das ist
jedoch nicht der Fall gcwcscn, dic Unt.-rzcichncr fallen
lvcdcr dcm Namen noch dcr Zahl nach schiucr in dic
Wagschale. Das Programm hat cinc regere Vcwc>
gling in dcn Spal lcn dcr Zcilungcn als im Herzen
dcö Volkes veranlaßt. D«e Schuld liesst nicht daran
allem, o.iß ls vo>zl!gswcisc norddeutsche Smnpaibicn
berüäsichligt. Es gibt noch andere Gvündc. warum
cs die Erwarl l lug cincr l. bcndigcre» Theilnabme tauschtc.

W i r lönül» nns der Besprechung dcr cinzslncn
Punkte dcs Eiscnachcr Programms übcrhcbcn. I »
der Hauptsache ,oill cs, daß Prerißen die d i p l o m a «
tische u n d m i l i t ä r i s c h e F n h r u n g in Deutsch,
lano erhalle.
^ Das wäre also wieder ein altcö Programm, bei
dlsscn Restauration nur auf dic jnngstcn Erciguissc in
dcl äußcrcn Politik einige Iiücksicht genommen wlirbc.
Es sind das die alten Tcnocnzen, von wclchcn dic
Golhaer Agiiation in t>cn Iahrcn 1ft^8 und 1^49
ausging.

Klare Zwecke ermöglichen eine klare Partcistcl.
lung. W i r habeil ein Recht, zu fragen: wohin der
Wcg füh l t , den man uns in Eisenach empfohlen hat.
Dic Hcrrc» dcs Eiscnachcr Programmes mögsn sich
offen aufsprechen gcgeu die deuische Nat ion , deren
Fühler sic scin wol len, sie mögen sagen, wie sie es
zu machen gcdcnkcn , daß neben der «diplomatischen
iino militärischen Führung Prcußcnö" und dcrcn noth»
wendigen Konscqncnzr« d e gesonderte souveraine E l i '
stenz drr übrigen Staaicn Deutschlands cinc Möglich
kcit blcibc. Wi r unscrcrftits begreifen die Möglichkeit
nicht."

O e s t e r v e i ch.
W i e n . Ihre Majestät dic Kaiserin haben den

nuter der ^. l lung res Zcnlral Vcrrincs stchcnccn Km»
dcr-Vcwahraustallcn W,enS ^00 ft. allcrguädigst zu-
zn»vcni,'tn geruht.

— Dic südliche Staatsdahngsscllschast hat nuh>
rere Klindmuchungen erlassen, wclchc sich auf ihren
'Frachtenlarif beziehen, uuo einige Erleichicrnngcn fnr
tcn Zrachlenverlehr zugelttyc». Einc Ässtimmnng
geht dahin, daß vom 1. Oktol ' lr ric tarifmäßige dop>
pclle Gebühr für Frachlc», dcrcn Gcwicht wcoigcr
als 16 ZoUpfnu) pcr Änoilfuß betrag, anfgedodc»
wird. Eine zweite Kundmachung seht r rn I iachttarif
snr Volslcnvich. und eine dritte für fnschce Odsl,
wclchlS bisher nnr als Eilgnt anfgeuommen wllrde.
hclab. Wi r wollen hoffen, raß diese allcroi,'gs nichl
sehr erl'cblichen Zugesläoonissc nur der Anfang zu jc>
ncn größeren TanMoocrnna /u sind. »reiche der Vcl>
lehr Olsterreichö von der V>rwalluüg dicftr Bahn
fordert. (P^sse)

T r i e f t , 20. Scpldr. S , . Erz. Frcih, v. Bach,
k. k. Botschafter l>ci dem heiligen <^:uhle. ist heut^

Morgens r'on ^üicn hier eingelrroffeii nnd hat sich
Nachmittags an Vord d,s nach Ancmia abgegangc«
nen Lloydl'an'pfslö eingsschiffi,

Deutschland.
H r e i b u r s s , 14, Sept. Da^ in der hier tagen«

den 1 i . Oenclalueisammiiiüg «̂-r katholische» Vcrcioe
Denlschl.ind^ verlesene EüV'.sderliügeschrell'l» des l>.
Vaters auf das Schrcllx'n. welches dac> örtliche (5o-
lni l^ a>n 1. August an Se. Heiligkeit gciichlct baltc,
wivd uoin „Oc jNl r . Volk^sreuno" wie folgt i» Ueber>
ssßung aus dem ^auinische» lnitgclheilt:
S c h r e i b e n S e i n e r p ä p s t l i c h e n H e i l i g k e i t

a n daö E o m i l 6.

Piuo X̂. Papst.
Gclieble Söbnc. Hcil und Apostolischen Segen!

„ S e h r gerne haben Wi r Eucr chrerbictigstlö
Schrcil'eii rom l . August d. I . entgegengl-noinine»,
worin I h r «mö z>,r Hlennliüß gebracht ha» , grlttbli '
HöDnc, raß I b r zu den Vorblrsilungcn für die Ge>
ucrall'ersammlnng der lalholüchen Vereine Demsch.
laxds anfgcstlllt, welche im kommenden M'onal S»p>
llliU'er in per Stac t ^reibnrg abgcbalten wird. Dcn»
zu Uuscrenl nicht gcriügcn Vcrgüngrn haben W i r ano
diesem Schreiben >rsebcn, welch' bcsonoerc Ehieil'ie-
tniig nno Vcrchruüg gegsn Uns nod den hc,ligen
S inb l Pct r , . die Mntlcr u»d ^chicrin aller Kirchen.
Zdr Euch rübmt und vo» welchem Eifer I h r l'eseelt
scic>, l a v , was zum größeren ^c'ühl-il dev laihol,^chcu
Axgelsgeiibeileu bmragcu la in i , an^züfnhreii.

^Vieft Euere Gesinnungen, vollkommen würdig
ocr Söhne der katholische« Kirche, warc» Uns schi
angenehm, indcin Wi r besonorro <n dcn gegeuwäiti»
gen haricn Zclioeiha'llliiss.n nno bci der 'Aühäufnng
aiM'N'ärtö schleich!noer I r l ihmncr sehr wünschen, daß
Unsere bcilige Religion unt' ihre beilsamen ^ehl in
läglich niehr sich auöbreiicn lüio zur Gclinng gelangen.

„ Iudcm Wi r »un über Euerc! beivl'rlcuchten'
dcu Elicr für Unsere' heilige Rcligion Unsere g>oß>
Freude bezeuge», rlmal)»cn W i r üni so mehr Euch
»no a l̂c Encrc Vcllinögenosftu. eaß alle Natlischläge,
Eacre soivoh! als jcne Elieier Genossen, welche anf
Vcrthcioigung und Verbreilung der katholischc» 3teli-
gi^'n abzirkn, nach ^l i tnng del riichllchcu Vorsteher
glf.ißl wcrccn.

„Enolich lil>z Znig»iß Unf.rcr räierlichen '̂iebe
zu Euch u»d zu allen O.ii^'ffc» ocr kalhoüschcn Vex
eine T^ulschlaiu-ü Ul,o als Wahrzcich.ll aUcr hinnnl,-.
schca Gnao.ngadeil erlbcilcn W i r Ellch sctt'st, geliebte
Söhne, und den oorlrwäwilen Vcrciüc!genosscn l,>bc>
l>oll nno mit ganzer N^igiü'g UüsereS Herz.ns linse»
reu Apostolischen Sege».

»Oegcl)lü zn Ro-n bei S t . Pcler am 2ü. Au<
gnst l 8 l l l ) , Unseres Papsnhnins i,n X lV . Jahre.

P i n S IX . , P,ipst."

Italicniscln' Stanzn.
„ D a s Gouvernement oo» Bologna, welches bis

jetzt von l) Mill ionen Aul^ih? !l a»sg.'gcl'cn haue.
null. wie man vnsichcrt. dieselbe aus IU Mill ionen
erhöbe».

Nach einem Genueser Vlalic wird das saroiüischc
Sta ln t in Toscaoa nächstens oert'ünc'ct werde»; Pässe
n,!d Zol^schlag'>äumr ».'crc'lii abgeschafft, mid gleiches

lMaß , Gcwicht und Geld wie >n Picinont cmgcsuhrt.

Die übrige» mittelitalicnischcli Staaten werden die«
scm Beispiele wohl folgen.

E>» Tl i l i i ic r Vlat t versichert, daß die zentralita«
licnisä'c Armee Kalo 2tt,0l>0 M.,nn unter den Was«
sen bal','!! luerde. wozu ToScaua 10.000. c>ie No<
magna 7000 . Parma lind Moocna jedes 4000 M .
stelle!, sollen.

Fünf in London lebende I ta l icner , die Herren
ik'ss.mi, G. Dcvinccnzi. ^. Serc»a, P. Fabricolt, und
1 .̂ Nocca, baben dcn Ear l oon Shaftesbun) gebeten,
dcn Vuisitt über cincn demnächst zu büdlndeil A l ls '
s.I'uÜ zn nberneb,nen, welcher für die italienische S a .
ci>,'. und zwar für dic mnlelitali.-insche im Besondern,
wi'.kcn soll; ob ourch Geldbeiträge oder auf welchem
anderen Wege, wird nichl gcsags. Dcr Ausschuß soll aus
Italienern und Engländern bestehen; jrtwch ist es
dcr Wnnsch dcr ii Aürcg>r des Planes, daß das cug.
iizHc Elcnlslit übevwiegcn möge. Der Earl von
S l a ' t ^ l ' n r l ! billigt in seiner Antwort den Plan, »nd
erllärt sich zur Annahme dcr Präsidenischaft geneigt,
wofern sich kein besscr Geeignclcr findcn sollir.

Alis F l o r e n ; schreibt dcr ^Timcs"'Korrcspon<
dei't vom >0. uiücr Andcrm: Es ist für das Publi»
kinn wiclmg, zn erfahren, daß das ftorcntinische Post.
amt Vr i ' fe erbricht. Ich habe dafür Veweisc in Hau»
dcn, ohne d»'ß ich gerade bchauptm w i l l , cs geschehe
dkü auf Anordnung oer Nc.zicrnng. Die lmgcwöhn'
lichen Verbällnisse, in dencn sic sich befinocl. ir-aö au>
ß'roidlNlliche Vorsichtsmaßrlglln al lcniugs cntschnl-.
digen. doch ist oil- Vt i lcynog des Vrlcfgsheimuisscö
uon allcn Maßrcgcla dic nncisprießlichste n»d ver«
w,rfiichstr. Aus Nom erballc ich auf Prwatwege»!
die Mittbeilunss. daß des Papstes Gesundheit rasch
abnimmt. Der Nolblanf in seinem linken Beine ist
vl'n bcunrnhigcndsu Symptomen b 'g leüi t ; cs hat sich
Kleber mit Anschwellungen an verschiedenen Körper»
stellrn eingestelli. nnd dic Krankh.il ist b.dcnllich. —
Am 20, Au^nst ist zwischen dcr pästlichln Negiernng
nno der Königin von Spanien ein Traklat nntc,zeich. '
net worden. kl<>ft d,ss,» diese sich verpflicht.t, die rö>
mischen Staaten bei einem etwaigen Abzüge dcr
Franzosen mit spanische» Trnppen zn besehen. Es
ist cin gcheimcr. nnr uon wcnigcn Personen i» Rom
qrkanmcr Vertrag. — Znm Schluffc wiedcrlioll die.
s>r Korrcspondent, daß in dco Hcrzogtbümcrn «nit
aücr Macht für den Prinz Napoleon gearbeitet wird.

' P a r i s , t ^ . Se^'t. Das Maril,emmisle>iu>n h^h
auf V ' f ^ ' l dcs Kaisers von Tmilo» nuch Tnnis rm
Kriegsschiff mit cincm Obcrchlrnrgcn der Marine nb«
geschickt, »in dcn dort schwer darni^crliegrilden V>y
in ärmliche Vchandlnng zn ncbmen.

I » Vrcst hnt mall den Van des großen Eisen»
schiffcs „ M a g . n t a " bcgonnr» Es ist dn' Typus der
Pa»>l>sä'iffc des neliesten Systems. Seine ^ange,
den Eisenspor» (i'o.^ll-um) einbegriffen . nnt len> eS
oie größlen Schiffe i» Grnnd bohren soll. b.lrägt
100 M>ter, rüvas lvenigcr als die Hälfte der ^ä».^c
dcs «Grca: Epstein,"

Vriefc alî z T n r o vom l6 . Ju l i mcldcn, daß
c>ie Un,cvba!'Dln»gen zwischen dem franzöüsch. sp,i„,.
schcn Lager und dem anamiiischeil Vlvollniächtiqtcn
fortdauern. Dttsclbcn werden aber schr gchcim ge.
ballcn.

Feuilleton.
Klagenfurtor Briefe.

Klagenfurt , 14. Scptemdcr.
(Lchlllß.)

Znr überaus frllchlbringendcn uud vorlhcilhaften
Anlagc solcher Ersparnisse. dam,t dicsc bald z n k l c i ^
nc„ V e r m ö g e n anwachsen, ist eben j lyt ourch die
« G e s e l l s c h a f t f ü r B e b e n s « u n d R e n t e » .
Vers ichern» g e n " Gclegenh.it geboten, welche nnt.-r
dem sebr bezeichnenden Nanicn „Dc r Anker" mit et>
ncm Gesellschafts. Kapital von z w c i M i I l i o ll e n
Gulden uon ciucm Kreis? hochg'stellter Männer in
Wien. deren Ramcn im Geschäfls uno Siaatslcbcn
den ehrenvollsten uuo uollöldnmiichstnl Klang habc»,
litgründct worden lst. Die Operationen dieser Gc>
sellichaft bcslcbcn in der V i l o n n g u o n w c c h s c l -
s e i l i g e n. a u f d a s U e b e r l e b c n d e r c ch n c t c n
Assoz l a l i on cn , in V e r s i c h e r u n g e n a n f
d e n T o d e s f a l l , und m Ä c s t e l l » n g v o n
L e i b r e n t e n . — Vei dcn Uc b c r ! c d en s.Asso»
z i a l i o n e n kann sich Icdcr . ohnc Unterschied ocö
Alters und Geschlechtes, dnrch die jährliche Emlagc
einer beliebigen Sniumc während eines von «hm selbst
zu wählenden ^eitrauims uon 12 bls 2i i Jahren bc.
theil igcn. nm. 'wcnn rr am ^ebeu dlcibt. nach Ab«
lauf der für cinc solche Association bcstlmmlc,» ^ n i
zurück zu erhalten. Dic Summc lälllmllichcr gemach-

tcn Einlagen, dic inuuischcn aufgclanfcnen »ud balb.
jährig znm Kavital geschlagenen scchsperzcntigen I n .
leiesscn. nnd einen vcrhältnißmäß'gcn Anthc,! an dcn.
der Association dnrch das Absterben ^'on Thetlneh.
mcr» a»hei>nfallendcn ssapitalicn nnd I»tcress>n. wel<
cher im Vcrhällniß zu der ci i l^ lcglc» Summe nnd
mit Nücksichtsuahme anf das Al'er oes Versicherte»
bcrechncl wird. Die blcbci aufgestellten Kombination
»en sino so uortheilbast. daß z, V. einc jährliche Ei»>
läge vo>> 100 fl. »ach 12 Jahren bis U000 ft,, „ach
2l ! Iahrc» sogar 1^000 fi, e in l ra^n l,,»n. Zn-
gl.ich bat die Untesnebülü»^ den Tl'ei,Haber» ,olchcr
Assoz'atlon.'U das Rccbt bewil l igt, " c h t z i g P r o .
z c u l der von ihnen wirllich gcleistttc» Einlage»
ge^en Sichlrstcllnng der Nückzahlung durch eine Ge-
g.»vtlsichcru»g ,̂ u entlohnen, welche znr Deckung der
a/samml,n. znr Assoziaiion grl.istctcil Einlagen sammt
Zinsen und. Zmscszms.n abgeschlossn wurde. Unler^
oncht cm Assoziation^.Mll^lier' seln.' j.ibllich^» Elu-
lagen, so sino dlesc ih,n kciltt^wcgö verloren. sm>>
ocr» er nimmt a» d,» g,nal > E>^bnis,e» der Vor^
gesellschasmng nach Maßg>>b.' sti'ur wirklich geleists.
len Ein;ablni!gcn und nach dcr ^ängc dcr Zei t . wäh.
rcnd »richer dieselbe» fruchtbringend waren. Tyc, l .
Hiemit ist dem gamilienvutcr oas znuerlässigsti- Mi l tc!
geboten, durch line kicht crschwi"gl'chc jährl,che Er>
sparniß uach eincr lmzen Rc'bc von Iabrcn selue»
5!i»ocrn ,lnc namhafte Anostcnn oder ein Kapit.,1
zum Antriite eincs kaufmännischen Geschäftes ^ l er>
werben. Es würde bcisoielslvsise ein Mann . welcher
vom fünf unc> dreißigsten ^cbensjahrc an jälnlich l0»
ft. l inlcgtc, ln scincm sechzigsten ciu Kapiial von

11000 ft. ausbczablt erbalte», was il>m cine Jab.
resicnlc von 10^!) ft abwirft. Hjic vortbeilhafi diese
KoinbiNlttionc» anch znr V e r s i c h e r u n g e i u e r
N c n t c si,w, bedarf nach vorstehenden Z.iblen ke,Nss
Vcwliseö, Eö konncn nämlich die Renten unmlttel«
bar oorr allfgeschobcn; ihre Auszahlung kann mit
oem eintr<tsndcn Todc cixer bcstimmlen Perso» zu
Gn»sten ciner andcril bcginncn; sic kann zn GnnstlU
zwsier Personcn versichert werde» . mit Nnckfall des
von dcm E'nem bezogenen Tbciles auf d^n überle«
bcndl'n Zweiten; uno endlich kann anch dcr Tenmn
fnr den Ve^n.i cinl-r Nc»tc bllielng fest^es,yt »vrdl».
— Von weitaus bedslttun^sm'llstc»! Wcrtbc für die
Fam,Iic» erscheint ,nir aber die V e r s i c h e r u n g
a n f oeu T o d e s f a l l , d. h. ciu V^ r l r ag . kraft
d.ssen die Gesellschaft »der Ankcr" sich verpfiicht,!.
iin Fallc des Todrs dcr vcrsichsrlen Pcrscn, wanu
ilnmer dt'sclbe erfo!g>'N mög l , dic vcrsichcrlc Snmwe
.in die Hinterbliebene Wi twe , an die Kinder oder an
welche immer znm Empf.inge berechtigte Person ans.
^n!,ablen. — Auch hicbei ist die Gesellschaft >u ihre»
'Uedingnngen mil cincr Liberalität uorgegailgen, wclche
sic in ehrenvollster W m c von alleu übrigen Unter»
nehnnmg'N dies.r Richtung charalterisirt nnd zu eincr
wirklichen HunianüätZ > Anstalt erbebt. Obschon nach
dcr Wcftnhcit eiucs solchen Vcrlra^es dic Gesellschaft
;ur Ans^ablung der versichcrlen Slimme »ur unter
dcr Bedingung vcrbnudcu bleibt, daß die Prämie» bis
;»», Tage dcs Ablcbcns dcs Vcrsichcrlc» rcq,Imäß'g
fortl'ezahlt wcrdcn; so bat sic doch das Erlöschen rcs
Vcrtragcs nnd dc» Vcrfall dcr Piamicn fü» dcn Fal l .
daß ein Familienvalel sich plötzlich anßrr Stande
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Dcr ..Pays" vom 14. Mends enthält folgende
Meldung:

französische Tmppcn s>»d ill Eilmärs^en nach
der Grenze von Marokko geschickt worden. L ie sol>
len eille» Observations Kordon bilden und die elwai>
gen Angriffe der Insurgenten zurliclweiseu ^ die sich
baudcuweise zeigeu. Diese Truppen sind das 2. Zna<
uen.. das 24. Infonlericrregimeut und einige Eska»
drons Spa bis.

Ans P a r i s wild berichtet, daü die Vcrhano»
lnngeu wcgen drs nclicn sscldzngcS gcgcn China in
vollem Gange seien. Kaum, wird hiuzuge'ügt, halte
der Kaiser Kunde von den Ereignisse,, am Peiho»
Flusse al« dir Minister des Krieges, der Marine und
des Auswarügcu Befehl crh'clien. stch üdcr dic Mit«
trl und '^.gc zu ver!'ländigen lind einen Plan vorz».
legen, uin vou Chioa niit Waffengciualt gjänzende
Gcnllglduniig zu erzwinge,,. England lici? durch .̂'o,d
Cowll'y anritt.',,. es wolle die Mil le! znr Sec li'->
fern, wem, Flaukreich eil: zahlreiches ^anduugslorps
Nelle. Der Kaiser bat diescö Anerbieteu jedoch abgc»
Irhnt. Die neuen Schiffsbauten uud die Vorvätbc
in den Avftnalcu sü'd so beträchtlich, daß ^rankicich.
ohne dtt geringste Enlbcln'ling, ftincu ^a»^ungölrllp>
pm ein balbes Dllpe,id grostcr Klicgsschiffc z»l einen,
Zuge uach China zu slclle» vermag. Das Erpedi»
tionskolpo wird aus ciucr Brigade, also ans !i« bis
6l)W Mann bestedc».

— Ueber die Affaire an dcr n larok lan isch e u
G r e n z e schreibt der «Monitcur dc l'Arnn'e" :

« I n den, Monat, welcher dem Toc>e reö Kaisers
voranging, und bei dcr Nachlicht von stiucr Erkra».
kuug, halle sich eine große Aufregung an dcr marol^
kanischcn Grenze knndgegrbcn. Ein verwegener Hänpl>
l ing. Mohammed ben Abdallah. dcr ei»c polit,sä,c
und religiöse Nolle spiclen wil l^ war au, l l i . Augnst
in das französische Gebiet au drr Spipc vou 1>00
Reitern cingcsall.n. st,f^t aber kräftig zurückgewiesen
worden. An, nach,len Morgen .iriss derselbe Haupt.
ling d,u befestigten Posten von Z,l>i Zahea an, erlitt
aber eine noch gröüere Schlappe; 1^0 Marokkaner
l>Iirl?cn auf den» PIal)c.

Naä) mehreren Scharmützeln von mehr untcrge»
ordnetcr Vcdelttung g'issen die Marokkaner Ghaiubban
am 9. d. M . an ; sie lvnrdcn zurückgeworfen und
Ilcßen 10 Todte auf dem Plape. Am 10. wcildelcn
sich die Feinde gegen das ^agcr von T iu ly . machten
es al'cr unr zun, Osgenstand eines leichten Angriffes,
wogegen sie Tags darauf. 0—7W0 Mann stark,
unter dcr pn-söulickc» Führung d.s ol'cn gsnanmcn
Häuptlings >>as ^ager »ellerdings attakiricn. Sie wnr<
del» so kräftig luie sscwöl)»lil1, ziiri'l^^llvc'lfr» lind l2
KilometlV weit verfolgt, lvorauf sie sich in der „rösUen
Unordnung in dcr Ni.btling nach dem Riff znrnckzogcn.

I n l̂ olgc dieses glänzenden Gcfcchte«? l'Iielilu das
Zel t . " die Pferde und das Gepäck dcs Häuptlings in
unftren Häudcu."

Dcr »Constitntionncl" reprodnzirt diesen Anikel
mit dcr Vemerkliug. daß das Algier'schc Vlatt «Aklü'ar"
slch z,var geirrt l'ältc. als es linen Sohn dcs vevstor>
denen Kaisers von Marokko als Anfüd>cr der Ma>
roklainr dczsichurlc, daß adcr nichtsdestoweniger die
den Marokkanern crilmltc Leklion eine sehr empfind,
" ^ t gewesen sei.

^ ^Va r i s , N . Sept. Graf Kleczlowöki. erster
" " l a r t>ŝ  französischen Gesandtschaft in China, wel-

cher mit Depeschen des Hrn. de Vourl'oulon beute
dier angekommen ist, hat sich !"re>tS a»f dcu Weg
nach ^iarr ip gemacht. Man ist l>t)t ülifr die Frage,
ob europäische Artilleristen hinter ren chinesischen Vc<
frstigungen operirt haben, aufgeklart. Die Kaxoneu
lolltn nur von Mongolen, welche sel>r geschickt zillen.
belie»! wordl,, sein. Ader oic Kanonen, sagt man.
seien russische, welche das chiu.sische GeuvcrneMlut
bei Gelegenheit ei»,r Glbictsal'iretu»g an Rubland
uon Isplerill cing.t.nis.i't I'.l. Diese Transaktionen
sollen „bi iglns i,i >:!lsr Ocffenil>chlcil uud mit Wiffcu
aller exropäischli, Mächic vo.gegangen sein.

Grosibritauuien.
Die Vesestiguugen uol, Dover, au denen <»

ren lebten Ial,re» viel gearbeitet worden wnr. soUc»
neuerdings ausgedehnt werden u»d yat die Regie-
rung zu diesem Zwcckc l l i0.000 Pfund Sterling an-
gewiescu.

— Allen Anstlengungen und Vorspiegelungen
dcr Agitatoren unter den Arbeitern zum Troyc neigt
Üch die Wagschalc des S l r i le l>,>ler den Paugriuer
lcu doch unv!,'!kenl!bar auf dil Seile der Me>sler.
Kls gcsteril siachnnting warcu scho» au 1ül)0 Ardcl.
ler l „ ihre alicu Eiablissemculö clngelrclel« und hat
ten den bewußlei, Ncorrs unlcrzeichnet, während 80l»
andere sich mündlich vclpfiichttlcn, lemcr Arbeltergl'
scllsch.̂ fl anzugehören. Uitter Leylcreu blfindcn sich.
wie es scheint, vicle Arbeiter vom Lmlde, die dnrch
dcu St l i le und die höhcrcu ^ondoucr Löhne nach der
Hauptstadt gelockt worden sind. Der Zuzug wird
um so ttäll'cr wcrdeu, je länger der Strike dauert.
Dic Meisttr abcr können oorcrsl nicht so viele Albci-
tcr. als sie früher beschäftigten, ansttll.n. da mancher
Honlrali in dcn l.yleu Wochen rückgängig gewor»
den war.

Spanicu.
M a d r i d , Nl . Sept. Den neuesten Vrrichten

aus Ccuia vom l l . Srpiember zufolge si>>d die Mau-
reu vollstäudig geschlagen wordcu u»d haben einel,
b.dcutendcu Verlust sowohl an Verwundeten wie an
Todlcu erlittln.

Todesfall.
W i e » , 2>. Sl'plcml'n. '.»iach g.f!nn srüh lingrlangtcr

ttllMplnsch.v Nachn>1)l isl drr V ' tn^n der us^rlcichischcn Join-
l,dIi»Uf. dcr Rldaltcur dll Wirner Thsatcrzntung. Hrrr Adolf
Bäunlc . in dcr N îcht voi» ll». >'.ui dfn <̂», d. M , in Baftl
nach drciwl'ch.nllichcr Kranlhcit cinci» Tyvhu«? erlst,cn, (iin.'
d,l bclanntefts» ^!lst'n!ichs,it!N d»r !)llsid»»z, mün lann wl,'hi
s.î s>! . das l lht t S)!ü7 dcs ,,.,ltcn W,s,!" . wild »III! all,
Lch!l',>i,,cldc ,̂» Aral's ^.t>a>,rn. ^«ii eiglülhilmllch.S Vt><
li>i,ni!!>!'! »li'ft d>!> 74jäl)f,g>!> <^!.!s in »<.„ al<>ll,^».n T.,gs,i
stiüc«? wirluii^SrnchlN ^rden^ in dic Frcmde hinaus. Vl>» l t t
Juli vcrl>!s! '.'lrl,'ls Ääucrlc Wicn, »ahm zuerfl seinrn i)lui,nl-
halt in Franlsnrt. dann im Bade Nauheim, um sich von da
nach Bascl z» b.gcl'cn. wo cr glcich n>)ch scinrr Antu»,! ron
t!ncm heftigen Typhus üt'crsallcn ward. Äls hätlc t l ohrn
W i l N , von dcn» cr dm ^fannt.» ^u<'spnich that: „(5s gibt
nur a .^usn'sladt, cS zul't nur a Wicn". »icht mcyr Icl'cn ll'n-
ncil. nal)»l ihn das Schicksal dni wlonalc nach ftiocr Ä l r n j ,
!̂ an< aus dcm Lcbcn hl»w<g.

Neueste Nachrichlen und Telegramme.
M ü n c h e n , 20. September Der k. sächsische

N„d der k. wl'nlttmbclg'schc Minister dcs Aellbcrn

sind h!<-r singlt l l ' f fe» . u m , wie nun, vermuthet , mit

ten ^ E l n ^ h l m i g e n forlznleisten. n i c h t beibchal»

ohiiek' ^^'slchevte v e r l i e r t in einer solcl'cn. ih,n

ten ^ " - ^mcr^ l ichen Eventual i tä t seine eingez^hl'

s o u d t ^ ' " ' ^ " w e d e r g a n z o d e r l l i e i l w e i s e .

b e t n , , ^ ^ " ' " " l ' " ' " ^ e i n e a u f e i u M a l

S u l U l u e i ^ ^ ^ " l l ' l c betraHnet llno danach die

Tode n l i « ^ ' " ^ ^ " ' ' " ^ ^ ^ b'k Gesellschaft l'c, seinem

'" l l i is! r i ^ " ^ ' ^ l l l ) . l 0sm Hat aber auch dic Unlerull!»

d t n ) ^ ^l, 'ei!ig>i„^ an der 'A c r s l cl) e r u n g a n f

tert >. a ^ ^ " ^ ' " " löerordenl l ichsr Weise erleich«

,, ' ^ . " lie die Vcgüüstigungen P ! ^ greife» läßt,

" ^ " e r l a u f v o u d r e i J a h r e n e i» , D r i t>

P r i n , ^ " ^ ' ^ H ^ " ' t , d e r e i n g e z a h l t e n

b,m w ' . i ? ' . ' " r n t l e l , n e n . und — w ^ u r c h selbst

ttl '^e». En..,. " " " ^ " ' t>>c Versichevuxg ei„er sel» bedsu.

d e r P r c ' " "mogl ,cht w i rd - b l o ß die H ä l f t e

a n d e r e s / ' " ' l i c h z u b c z a d l c u . f ü r d i e

3 i " s e n a l i / / " ^ ' " d . e f u^" sp r o ze n . i g c..

w V o l l b c ^ ^ V ^ ^ ! " " ' ' N ' t e n , um dennoch

^ die Einzm u „ , 7 ^ ' " ! ' ^ ' " Ü ' b " ' > 'v.Iche t r lurch

Dmch di ' , b " ' ' l ' " P'-am.e erwerbe., n'ü.de,

"un'>'e ermög 1 ' ' ^ ^ " ' ' " ' ' ' " " d.m Geschäs..,

dringenden U > s . " ^ ' ' " ^ " " " d c r w c . l i ^ . . . „ , y

^aleich d a s ^ ^ ^ , ^ ^ u ^ " ^ a , . . . ^ ,p

Summe zu w.wn" Anf s ^ / y> s - ""sicherte
Sie selbst ftden^die >̂ m , . ^ ' ' ' ' '"rd - . „ie
l."de Uil.eruelnnl.ng f " i 7 ' " ^ 'U ' a ^l e,npfcl>,
kasse, Hypotb.ken .V , ,k u d 9 ^ 7 ^ ' ^ ' " '
würde 5ns oon mir oln,eh sclm . " ^ ' ' ^ Es
M,sgebc..,tcte Gelnet dcs H " ' " " ^ ^" scbr
wo'tte ich der l c l b s t r e d e . ^ 7 ' ^ . . . l" lchrt i . . . .
»»»'»»»»»——^—- .^omenle gedenke».

welche dcu wenig bsmiticlten Familienvater, mit des>
scn Tode die Sciiuge» ulcllcichl »l,ch einer sorge,,'
freien (txlstcnz rcm Yallcn Elende PiciS gegeben sint».
b^slimmlu müsscn, dcnscll'eu auch uach sslinm H»,.
scheiden in einem bllll'lnden W.rle der !̂lcbe forizu»
leben^ daher «rlauben Sic mir »och schließlich auf dle
scgeuorlichcu <>lgtn yil>zl!lvcisel,, wlche eine solche
Spar-Anlage auf dcn To^öfat l besonders für d,l
Aldcilcrllassc hat. Wie zweckmäßig wäre eö z. B.,
,vc„n Fab.ik^'errcl' ihlc vclheilaleleu Arbeiter durch
^öchcutllchc Lohnabzüge von wenigen Kreuzer., zm
rebcnev.lsich.rung a " l ' " l l " ' w u r ^ u ? Vi.lc H-Iflo.e
Witwen und Wa,scn '""'deu dalmch dem malericlll»
uno moralischen (5lcnrc cnlnsse» und mancher Ar
belter bällc das clhlbcndc Gcluhl, m,S e« g e u c l
K r a f t daS Gllick ,.i»cl ^annlic zu bcgruudcn. Dcu
Todeslampf maucheS zamll!euv..tcrs. dcsseu Bett oer>
zwemluce Kinder mullchcu wuroc um cineu b.Ncieu
Stachel ärmcr wcrocn "Nd dcr moral»chc Mull). wcl>
chen cr ln die.em llc.ncn Opfer ,nr d.e Seine., be>
währ.c auch iU'cr d>.<, Grab h.naus >m Vegeu
bkibcu' Allerdings "bcr gcbori diczu moralischer
M»ll) m,d Ansdauel. " " Nch dcu Z w a n g auf^,.
c>leg.n dcu dicseö S^M-m dcs Spa.cns c.sordc.t;
roch I^'m diese Opjcl »bcr.clch d.,s Vcwuölsc», der
Nlu auch üucr das G " b hl.laus erfüllten Pft'chl
mld der ,-zncdt Goittö. w.Ichcr höhrr ist als allc
Meuschcnv",»u»st. ^ D " ' " ' flöhlichen uuo jeslcu
Muth woll lu w r vou .y'lzeu alien gamil irnvälnu,
'vünschcn. .vclchc », l>.l «age sind, ähnliche Vctrach.
tungeu anzustellctt. — ^ " ' '

oem diesigen Minister der auswärtigen Ana.elege,ch,l.
ten zu 1'eraibtn.

M a i l a n d , 16. Sept. I n Canta fanden bei
eiuer To^tenfeier äbnlicke Skandale wie in Bergamo
Statt . Köni^ Viklor Gmannel wird übeimorgen iu
Monza cintreffeu und Pavia. i!odi. Cremona besuchen.
AUe Untcrsuchungcl, wegeu Fmauzüberllltulla/n sind
nisdergeschlag,,, uud dießfällige noch nicht gezahlte
Geldbußen erlasse,, worden.

P a r m a , IK. Sept Die Deputation, welche
dem Kaiser Napoleon eine Adnsse überreichen soll,
besteht aus den Mitglieder» Cautell i. Torregiani,
Auguissola und Nanucci.

B o l v s s n a , i ü . Sept. Marches« Carlo Vevil«
aqua lind Ccntte Carlo Plpoli wurden nachlräglich
zn Dcputirlt i i ernannt.

V t e a p e l , 10. Sept. General Filangieri erdielt,
wie iibcr Genua gemeldet »uirt». swen zweimonatlichen
Urlaub. Herr u. Carascosa soll ibm als vilnister»
Präsident, Garofalo als Knegsmiuistsr vlrlleten. An
die Grs»;c» deS Ki,chl>,sla<ites sollen d«m V^riisylNsn
nach !W<»0 Mann abgegangen sein.

T u r i n , 17. Sept. Der Oberstlieutenant Fra.
poldi, Verweser des .filieg.^Ministeriums in Modena,
ist in besonderer Mlssiou Fa:ini's b i l l angekommen.
Die Gssellschafl Rul'aitini über,a'.)m vom ll». d. M .
au wieder dcn Postdienst zwischen Cagliari und Tur in.
Das amtliche Vlatt bringt die Nachrichtcn au« der
Romagna uicht unter der Rubrik des KilchexstaateS.
sondern unler eigener Aufschrift. Die Mitglieder t>er
Depulaliou von Parma uno Modena speisten an der
H o s t e l . Abends war Stadtbllcuchtuna.. Der Ge»
mcinderath hat die Errichtung eines Denkmals für
dcn ztömg und Kaiser Napoleon beschlossen.

Z ü r i c h , 20, September. Nach Ankunft ei«
nes französische! Couriers hielien die sranzöslschen
und österreichischen Aevollllu'chtigten eine dreistuudige
Sitzung.

P a r i s , 20. Sept. V> lesen von der lmnrolk«,'
nischen Grenze zufolge habe» m.irokkanische Horden
Häuser lind Pflanzungen anf algerischelN Gebiete in
der Umgebung der Vergirerle von Gar Nlilian angs>
fündet und verwüstet. Die Vergwerlsalbeiltn lvur«
den vorlällfi.i eingestellt. G'N'ral E>tcrh»zu trieb ?le
Angreifer zurncl. Die marokkanische Regierung scheint
diesem Angriff fremd.

L o n d o n , 19. September. (?lhte Neberlanrpost )
Calcuila. 27. v. M . : AUe Geschäfte uno Geweibe
in Indien, ausgenommen der Landdau. werden künftig
besteuert werbcu. Die wädrend der Dauer der Re»
beliion erlassene Eolwassnüngsakte bleibt permanent.
Die Kö"ig<<fnlUlIis von Delhi verlis,t alle ihre Titel
m, eilige Zsiten, Der fr<i„;ösische Admiraj wird die
Cochiiichina-Flotte wahrscheinlich „ach Cbim, d l i „ g , „ .

P e t e r s b u r g , 19. Seplembcr. Ei» Tagsbefehl
dcs Gcneinls Variatii'Sky ist erschienen: der neuer,
oberlc Kaulasus wird in Bezirke a/ll>eilt und dort etxe
provisorische Verwallungscinrichtung festgestellt.

Morgen findet dil Eidesleistung deS Tdronfol.
gerS Sta l l - große Festlichkeiten find damit verbunden.

2 t . P e t e r s b u r g , l 4 . Sept. U'bei Scha.
myl's Gcfangsnnehmung li'gc,, jeß, die folgenden Orl«
ginal'Deplschen vor:

«An Se. kaiserliche Maisslät. ^ch hab, das
Glück, Eu. Mairsläl zum Allerhoch^en Nam,stalte ,,l
glatllliren. Vom kasrischen Mecr, bis z.,r grustni«
schcn Militärltraße ist dcr Kaulasus Ibrer Macht u<"
terworfe». 48 Kanonen, alte feindlichen sseft^n^en
und Bcfestigunge,! sind ln unseren H.inds». Ich war
selbst in Kmeit.i, Tlok. ?a,ali, Ochul'gc,. Gimry,
Unzulul, Zlttanycha. Elnmsach. T i l i i l . 3l»gdsba uno
Tschock. Gegenwärtig belagere ich Gunid, wo fich
Schamyl mit ^00 Mnri len ema/schlossen hat. Gene»
ral-Adjutant Fü-st Bmiaiinsky. Den 22, August -(3.
September) 1839. Hanptqnartiss beim Äul Keqery.
<̂ Dis Depesche wurde von dem Ai>i»!anten des Ober«
^cfshlhabcrS der ssankaslliz. Armee , Lieutenant glilst
'lUittgenstciu bcfö'dert)

A» Seine kaiserliche M.'jeslät. Gnuib ist gsnonl«
iNl-l,. Schamy! gsfangen und nach St , Petersburg
geschickt. General Aojulanl Zli'st Vaiiatineky. Den 26.
August (7. September) 18N9. Hauptquartier bei«
llul Kegciy."

(Hetrcid - Durchschnitts -greise
in La it» ach am 2>. Vcv^nibcr 1><ü«.

.l,l.rf.,r.is. N M M « .

Gin Wiener Vtetzrn ^.^. —
in öfterr. Währ. ^

' ^ " IT? ; "
l̂l-sruchl " " !l ,^

G.rft, ' I l l z zg

b!>d<n ' ' . - ' - ' I " 2 Ü̂
Hascr ^ ' ' «
,<tU'Ul,lh ^ I " " ^ "

oruck und Verlag vo.l ^.^n«z v, Kle.n.u<,ur^<»5 H. V.,.»ver« in ^aibach. - Vera"ntwortlicher Redakteur: F. Bämber« .



Börsenbericht
au« d»m Rbli'd^laete Î r̂ österr. s îs. Wiener Zeitung

Wie» , 20 . Scp teml ' l r Mi t lagZ. 1 Nl's.
Dal,' Geschäft, ?l!is^»^s schliv^cud. bsltl'tc sich im Asil<n>f>'

u»d d,c l'sffl'rs Slinnn»»^ plä.itl' sich cnlch i» den s>1'!s» ,<iu'.fti!
dtv > f̂f>fte »iu ,̂ 9i»r ^',°/, Mct, lli'qucS b icbcn durch grösül^
Pclfa»s>1tiuf<r^c acdrilckt. — Dc^'sn» vicl Vorhand^,,, nicht
veländcrt gcgcn glstcru.

Oeffentliche Schuld.
^.. des K»'ta«teo.

O,ld War.'
5» ösllrr. V^ihrnng zn .">"/« f,:r ><)<> N^.— «8,'^'
ssus d, 3l^ti°nal-A»l.h.n z» .̂ "/« fur >0<> N. ?? <" 7? l)<1
Vl,'»l Iahvs ^^>«. S.r . ! i , zu 5"/.fnr l<>0 ft. —.— — . -
Mtlal l iq»ls <u 5 ' / , silr lvo ft. 7'^..^) 72.75

bett? z » ^ ' / , " / , „ <<»<» «3..>> ,!'».—
mit « t , ! ^ . v. I . l^ :N f lON st. .-!<,«.— .^).''.—

„ l«^« „ l<W „ >!<l..^» > ,7 -
„ «855 „ l<»0 „ lU«75 l10.—

T«mo'N,nt„ischeln, zn 42 I.. »u»lr. l ü öl) Itt.—

Z. der Rronläuder.
Gnlnoclttl̂ stungs > Obligationen

v. N l . d , Oesicrr. z. 5i"/ . ,ür l<><> st. !»^. - l<4.50
, Ungarn . . . . 5 ' / » „ '<>!>„ 7Ü — 73 ,—
„ T . m . Acni.1t. .ssroat. u, S l a v , ^u 5,'/, f. !N0 i l , 7 ! — ? > 5 '
,. <5w!i,icn . . z» i>'/« für ><W fl. 7 i . — 7^.5,0
„ dcr Buk lw i i i a „ >'>"/, „ <<»<> „ <».» - <<> —
„ Eicl 'sNl iü^c» „ 5 ' / , „ <<»,» ,. »W 5)0 7<1.—
„ and, Kroul.nidcr „ ü ° / , ., l«>N „ «^ .— U i . —

m. >cr '^c»!osl!»gs-.sl!aus>l »«<»? zu.'>'/« s, l f t0 fi. - - . — - .—
A t t i e u

der l»ii,til'na!i'<ins pr. Gt 8«'».— ««7 -
d. .Nvedic-HoN.iIt snr Haüd^l u, G.w.lbc z»

.̂'00 ü.l', W, rr. S t 2<)s.l0 -2N8'^)
d. ».-oft. ^l^üpt.'-lAss.'llschast ^i s,!><> ft. ̂ V i . 54N,— l,'^ .—
>. K.ns Zvcrl' -9^'idl', »<><»<» ü. ̂ '2».'.Pr. S l . ,«42,— >«44 —
>. Hl,iats-(si!t»l' l(^slll,cha,t z» ^UU st. lF^<.

o5.','ü<>0Hl, vl', S t . . 2ül».5i» 2,.0, -
».Kais. Ollflil'.!!,!'Ä.ihü ,<>l !i<>0 st, (5Ai, >»it

l4<» ft.(70'/,Nzi!,,j.,h<!l»,i pr St . . . l?4 — l7» ,.N
d sl,d !ie>d?t!>^ch Äll l ' iüdl', <̂»0 !«.(>Ä.p, Z t . >3« .')<» >:;?.
d. Tl'eisj^ilni jü 20„ rl. l^M. mil lü» ' l , (.>«»"/«)

Hi>!^l!!i!»g >'>, Gt ll>>>.— lU5 -
d. sül»!. Tl«a:s', l>,'!»l'.^'l!i>t. »lid i ir i l tralntal.

^iscul', j . 2<»> st. ö. W. mit «» st, (4'»"/,)
^l»zal,!. »cue ^',. H t !<l>, ̂  l20,—

d. Kaiscc Hmiiz Iliscf» ^rllütt' l ih» zu "»<! st. edei.
509 >̂ r. mit <><» st. (^«»"/») ^!»^><!l»»g pr. St . —.— - ,—

d, dst. TX'ncm D.uü^i'chiff'^lscllschaft zu
50» s>. (i!U., !'r. S t 544,— 4Ul '

^.öslerr. !̂!c>vd in Tncst zu .,UU st. ».'»M. . . 255.— 2 4 « . -
>. Wit»cr Damps»». ?lft,<^cf. >̂i /,()>> si. (>>'.̂ '. :i30, - 3^> —

der s.jühn.^u.',"/« I>'r ><>U ! l . . . '.»t<.— ö».)
Natil'nall'^nl >0läh^>^,>-^"'g ,»r ><»<» ,1. . l^l,— l).i .̂<>

auf 0>1>i. '.'cileil'.il ju>',°/, fur l«0st, . ^«:»» 87,—
d,l N^t!l.'!!.ill'.>»f^ «-/!!!l'».ttllch^!!.)"/, sl>r l0Ost, l»'.>..̂ » <l>>.

auf is t . N. ihr! lu<^'c! l l>^l a» z„ ^ ) ' / , ,'xr K'U st. 82,5<> i i . l ,—

>,r.s l i td i t 'Müst. ' l l si'ir H^,»d>I und (^lwerbe
zu w t t si. >>stelr. Währui«) pr. «-.t, . . 9,l,7.', '.»7 —

„ D>,'»>»UlDai»pischiffi^l)rt ^.sel>sch>,sl ̂ u
zu l<W st. <.i. M . pr S t U > , i . - l »H .—

E l i c r y i ^ <« 40 st. <ä^i . pr. T l . . . , 8 » , - - «^-
Sa l , , , „ w „ „ „ . . . . 3!>.)l> 4 l ) . -
^alssp ^ ^ „ « « . . . 35.ü'^ 3<l.—
<zla»v « 40 ^ 3 7 — :!?,.'»
S l . Gc»oi< « 4U ., ^ ^ . . . . ! iN ,— Ü U 5 '
Wmdlschziräz „ 2(1 -<!4.- 24 .')<>
Walost.!!! „ 20 „ „ « . , . . . " ' ! .— 2 N , . ^
Ktglcvlch ., N) „ l4..)U ^ .

Effekten- und Wechsel-Kurse
a» der k k. öffentlichen Börse in 2i5icn

nm 21. Sl-plsindcr !8ü9.

Effekten.
ö'/. Mltalliquee 73. ö. W.
ü'/, Nat^'ial Vüillhe» 7«. ö, N
Bau atticn ^ « - >>. W.
Kreditaklim »>".2<) "- W.

Wechsel.
«u.lSbmg — ''. W,
London <2'i.2.'i ö. W,
K. f. M m , l u^tln ^,.7l ^. 'W

Gold- u. Silber-Kurse v. 20. Sept. 18^!).

.<t. Krone» 1<>,N0 —
Kais. Ä)ii!nz.Duf^lc» ?:gil' . 12'.'/,"/« 574 —

st,, R.nir^ dtl,'. „ .^74
?i.,l",'!co»st''or „ . . «74 U.7<l
Sl'Uvelamüd'or ltt 60 —
Fllc^ril i^^cr ., <y,2s) —
ill'uisd'cr (deutsche) l, «N —
E»,;l. Gl'ucrossü') „ >2. l.»
Rui'ilsche I»l,'>ria!c „ <)>8 —
Sül'.r «205»
Vci'lili^h.'lcr — —
':'lc!ii!l!cht ^«sa-Äüwli'Uü^tn . . l>,2V, I.̂ j '/,

F rel l ldeu 2l «zeige.
Den 20. L e p c.-,l> ^ c r l8äl).

H«. Hli länder, k. k. .«lci^KolNllii is^r, ro,i Tc

mesvai-. — Hr. st„ej, k, k. Il^emelir.Assi.^iu, .»>d

— ^ i ' . Piiüer, f. k. Postcffi^'al, oo» W.e», — H,.

Iai'dsch, Kal.fma,,!,, rc>l <>sa.;. — H''. Dragouina,

„nd — Hr. Pech^r, .«auflellle, -^ Hs. Vallo», Hm,

d»!s.-?lgl'l!t, llüd — Hr. Hlib^l-, Ä!a7!.'!lliachc!', rc» Tlirst.

Z, 1612.

l t n n u l l V i ' U iü 5! a i l' a ch cili^ec'.l'ffri, :

Crewendt's VulkZkalelldtr sir i860.
Teehözchtttr^ Ialnzianss.

Mil 8 Sl^hlslichrli. «. Ell-^ntt v̂̂ schir!. 70 kr.
V ^ A ^ H « l » n ^ « : 2.1..ittl> E x e m p l a r e ! (^dicqsmr I n -
halt bei ain'i'fmml scĥ ncr '.'lu^l'i.Utllini w.roc» dicftm .«lilcndsr
^cwißdic q»»!N^l' Anftialnur sichnn, wclchc l'crcit^ sciinii fl>>-
hcrcn Iahrg.mglU zu Thcll wurde.

Z. 1617. (1)

M. 303
nnl Dl'Mpllch ist fll,- Michaeli cill
Wcwölbc zu vcl ssebc».

Vlähc! cs il«, 1. Stock daselbst.

?. 59 ' . (!'.')

^ M l K.K. Allerh. Privilegium un> Kon. prcuij. und linier. Allcrh. Approbation.!

Mr« ffltoi'c3üa&''£$
.Kräuter-Seife

(m vcisicg. Oll^ii,.-^;,'Ickcheil :'> /<2 kr.

öst. Nähr.)

Di% HartiiiiK'g
Chinarinden-Oel

iil vei sieqclleil ll»d im Müs,,' ^cst^ixp.
> Flaschen n 8 H ti'. ö!i. Wahr.

i i l v!.'lsiegelte» und iül l-.>î !!V' ^estemp.

Dr Suin dc Boutemard's
i

Zahn-Pasta
I> öst. >Rni'hr.

' Vegetabilische

' in Tti'llkchen l> 550 l.'. öst. W.ihr.

> Balsamische

0LITIN-SI1VE
i „ Qn,,i„al.P»<lchi>, ü 3 3 tt> »i>, W.

Ur. Eioch'i@
Kräutcr-Donbons
ill V, und '/2 Schachteln ü 7 t t u. 9 3 kr.

setzen gcixni b^l'ch»«,'!^ lind i'lbcrciiis glücklich r'oülbi- ^
»irte ai om.-lt.-inedi^'insche A r ä n t e r ' S e i f e ,uin»,t ^
dlirch ll)>c m l'is j^'tzl liiierrcichlcil m ch.naflcristischcn
V o l ^ » ^ ' iiüter l i l l l» dev>i>!igrii voihandcnl'ii Toil t t tc«
»irtikc'l» li,il'cst!!l!c» den elste» Na»g eiü und r i l l e t sich ^
gleichfalls »lit grosicrEiipricsilichkcit zu V.idern jüder A r t .

D^is glückliche Resultat einer ^l>rgeschiittenen, so,^,
s.uncn, rrissensch^itlichen Ei keüiltliis,, siüv die I)«!».
ßllizrtl l^llHs'schl'ü privileqirteil H a « r w » » c h ^ m i t t e l
l'l,'st!!li!nl, üch >» ihil 'n Wi iku i '^c i ! qe^eiiscillg zx e r« '
ss.'io^n; dient dâ ° ( f h i n a r i n d c n - O r l zur . ! l l )»ser '
v i r li ü ^ d e r H a >i r e i', be > l) >1 !>pt, s» ist di e K r >'i >» t e r«
P o » i , a d e z l i r W i c d c l e r >v cckil n ^ » » d Ä c l e b >i» ̂  !
dec« Ha i i l l v l i chseö a i i ^ ' ^ ' i g t : erhöht erstcrcö die ('ila- '
sti^ilät lmd Fl,rbe de^ Ha.nec« . so schul)! letztere üor ^
dessen fli ih^eiti^en! ^»bleichen »üd 'Aliöslilien, mdcui sie <
der Cpiderini,? eine xeiie, >Dl,'l)lll)i!c»dc Sübsta»; milthci l t , <
und die Haarz>riel'el ans die kr.islvollsic Weise „ . ihn . ^

L ) r . .^rll i»',»« cirom.Nische H^ ln l -Pa f t« ' » oder >
Z^ih » s e i f e , dll^cmeiil init besonderer Vorliebe >ilö ,
das lmiverscllste nild Zuverlässigste (5rhc,ltlll>gs - u»d <
Verschönerungsmittel der Zäh,,e lind de6 Zahnfleisches
aiievl.nnit , r>.ini^t bci weitem angenehmer Uüd ,
schnel lcr alö die verschiedenen Z a l ) > , p » l u e r , »>»d
crlheilt cilcich^citi^ der s>a>!;e<i Mundhöhle eine höchst
N'ohllhäti.^e, liebliche Frische. ;

Diese lütter Äütorisation dcö fönigl. Professors '
der Chemie, l !)»' . Zx iZxL^« zu B e r l i n , cius r e i n ̂
vessetabiliscl»en I n ^ r e d i e n z i e l l znsammcii^esetzlc '
St»i»ssen - ^ o l l l n d c , n i r l t sehr w o h l t h ä t i g a»f >
d^»j Wachsthum der Haare, indem sie selbe geschmei- -
dig erhält, und uor Allstrocknu!^ bewahrt; dabei vcr- '
leiht sie dem Haare einen schönen G l a n z und er-
höhte (f lasi iz i t ä t , und eignet sich nleich.;cilig ga»;
vorzüglich zum Festhalte!« dec Scheitel. >

Die balsamische O l i v e « S e i f e entspricht durch ^
ihre nicht bloß rciüigcnden, sonder» auch Weichhei t >
u,>d Frische bewirtenden Eigenschaften allen an eine '
v o l l k o m m e n gute Toilette« und s^esundheitö-Seife '
z>l m,ich^,den Anforderungen und taun daher als ein >
mi ldes und zugleich w i rksames tägl iches Wasch- !
m i t t e l selbst für die zarteste und empfindlichste Haut von '
Damen u. K i n d e r n angelegentlichst empfohlen werden. !

Des fönigl. preuß. Kreis-Phynkuiz ? ) r . k ^ o e N ' » ^
K r ä u t e r - V o n d v l l s bewähren sich ununterbrochen, ^
vermöge ihrer reichhaltigen Bestandtheile der vorzüglichst >
geeigneten Kräuter -und Pflanzensäfte gegen Husten,
H e i s e r k e i t , N a n h hci t im Ha lse , Versch l e i m n n g
:c., indem sie in allen diese.« Fällen, l i n d e r n d ,
re i zs t i l l end und besonders w o h l t h u e n d einwirken.

-̂  , , - . - .-. -

V / ^ D ' L ' I O ? ? » Nachdem der seit Ias'ren so wohl begründete N i i f der ol'enstehendcn priv. !
i Spe^i^itätc» fast läalich — »lannigsallige V iach l ' i ldunssen li. F a l s i f i k a t e — hervorrnfl, '

wollen die geehrten l ' . l'. .slon^unentcn unserer im I n - und Auslande in so grosleu (5hren
! stehenden Ärlikel sowohl auf deren mehrfach veröffentlichte O r i g i n a l . - V e r p a c k u n g s a r t ,

als auch auf die Namen ' !>« ' . llt<>»»<.ß,itz,.^t (K r ä u t e r ^ S e i f e ) , » r . l l H r t l X l i s ^
(C h i n a r i n 0 cn « O e l und K r ä u t e r - P o m a d e), I ) r . .<°i»i»> « l ^ lz<>«,t<»«»ni'»> !

^ ( Z a h n - P a st a), I > i ' . »^»««c»', sV e g e t a b. S t a n g e n - P 0 m a d e) , l ) r . >5<»<»l, ^
! ^ ( K r ä u t e r - B 0 n b 0 n c^), so wie auch auf die F i r m e n der durch die betreffenden Lolal» :

blätter uud Vrovin^alzcinlngen von Zeit zu Heit bekannt gegebenen a l lc in issen He'.-cn Oilc«»
! Depositäre .TüH zur Verhütung vo» iäuschimgcn . m gefälligst ssenan achten.

A ^ " Dic allrittl '^cu ^«gcr ^higl'r Spezialitäten befinden sich für

^aibach bei IohWtt Kr^schovitz und Hoiuig k Boschitsch
son'ie auch fü> C a p 0 0 i st r i a ^ Apoth^ker ^^<»A'«-zuz»i Htt»?i^«» ; ss r i c s a ch : Apoth. H.V.
« i t ' « , l < ' , ' : O ö r z: <«. ^ « « t ' l i z : I l l y r. F e ist r i y: <̂».<<. Qi<x<;«,.'»,»; K l a g c n f u r l :
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